
 

Anpassungsvorschlag des ETS durch die EU-KOM 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

mit Beginn der dritten Handelsperiode treten einige wesentliche Änderungen des 

europäischen Emissionshandelssystems in Kraft. Durch einen im Juli 2012 

veröffentlichten Vorschlag von EU-Klimakommissarin Heedegard ist auf EU-Ebene 

eine Debatte eingeleitet worden, ob die Europäische Kommission (KOM) in die 

bestehenden Bedingungen für das Emissionshandelssystem (ETS) ab 2013 

eingreifen sollte. 

 

Die europäische Konjunkturflaute, der Ausbau der erneuerbaren Energien und die 

insgesamt gestiegene Energieeffizienz haben zu einem CO2-Zertifikatepreis geführt, 

der keine verlässlichen Investitionsanreize in emissionsarme Technologien setzt. Die 

Grundidee, dauerhaft einen höheren Zertifikatepreis zu erzielen, ist in diesem 

Zusammenhang nachvollziehbar. 

 

Der VKU begrüßt im Grundsatz den Vorschlag das Emissionshandelssystem zu 

reformieren und möchte als Vertreter der Kommunalwirtschaft in beigefügter 

Stellungnahme darauf Bezug nehmen. 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Hans-Joachim Reck Michael Wübbels 
Hauptgeschäftsführer Stv. Hauptgeschäftsführer 

European Commission 

Directorate-General Climate Action 
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